
Wöchentlich
Verlag Langgasse 21

,TagbI»tthau»«.
Schalter-HaNeg»?ffnet von 8 vhr morgen» dir 8 Uhr abend«.

Voltschecktont»: Frao.Ifuri o. M. Nr. 74t«.

k «x«x»- Drei» für beide « «»gaben: Mk. , 40 monatlich, MI. 4 20 mertesirvelich durch den Derlog
»"-! .?'"!! Bringrrlohn , MI. S.,S vierteljShrlich durch olle deutschen Postonstalten, au»

schnefillch Bestellgeiv. — vezugs -BesleNungen nehmen außerdem entgegen : in Wiesbaden die Zweigstelle
Bts n̂arekring19̂ sowie die Ausgabestellen *n allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus-
gabestellen und m den benachbarten  Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -TrSger.

12 Ausgaben.
Fernruf:

^asblatthau, » Nr. tSBSXS-SS.
Von S Uhr morgen » bi» 6 Uhr abrnd». nutzerS »nnt«g«.

Postschrcklonio: Frankfurt M. Nr. 7405.

«nzeigen-Prei» für die Zeh«: iü Pia . für örtlich: « Nieigen ; 75 Pfg . für aurwSrtlge « n,ei - l»n : MI. ».50
für örtliche Reklamen; lvll. 0.75 für auswärtige Reklamen. — Bei wiederholter « ufnahme unser,
ünderter « n,eigen entivrechender Nachlag. — Bnzelgen- « nn«bme: Für beide « «»gaben bi» IS Uhr
' ormittag ». — Für die « ufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wir»
leine Gewähr übernommen, iw-wo«Mwm»«Po«ail « l l i» l ii i >i»lMi l .i wi wmMii ii» »

SerUntt Abteilung des Wiesbadener Tagblattr : Berlin IV. 57, An der ApofteMrche 7,1 . Fernsprecher: Amt Lützoro 6202 und 6203.

Freitag , 14. November 1919. Abend-Ausgabe.
WBesMtaBOBKEamnamm  mmi bi  11■ n m mii'in—

Nr . 520. • 67. Jahrgang.

Neueste Drahtmeldungen.
Llcyd Georae über korojet-Rutzkand.

Dz.  London, ! 1. 5?ob. (Drcchtbericht) Lloyd George
wobnte gestern der Sitzung des Unterhauses bei. Sein Ein¬
tritt wurde mit Beifall begrüßt. Eine grosse Anzahl von
Anfragen wurde * m über die Lage in Rußland  gestellt,
über welche er in seiner Rede ein Expose gegeben hatte . In
dem Bestreben, seine Gedanken zu präzisieren , bemerkte der
Premicrmi 'iiüer kategvrisch. bau niemals  jemand er¬
mächtigt morden fei, in seinem Auftrag an die Sowjetregie-
rnna hcran -utreten , um gegebenensirlls Verhandlungen mit
dieser zu eröffnen. Er ist überdies ganz und gar nicht der
Ansicht. daß die Alliierten bei ihrer kommenden Aktion auf
ihre Selbständigkeit vertt ^steu wollten, um sich mit den
Bolschewisten beraten zu können.

T»e neue Lage !n rlngarn.
llr . Bndavrst, 14. Nov. (Eiq . Drahtberickt .) Da die

pskitischen Bedingungen für die Räumung Budapest?
durch die Rumänen bereits erfüllt siird und der Ententeforde-
rnng . betreffen- die Bildung eine? Koalition « .
! a b'  n e t t s,  im Laufe des heutigen Tages Folge geleistet
wurde, besetzte das ungarische Natio -' alheer gestern die auf
dem rechten Ufer der Donau belegenen Stadtteile . Di:
anderen Teile Weeden heute mittag übergeben . Oberbefehls¬
haber Nikolaus v. Hortbh wird am Sonntag seinen feier¬
lichen Einzug  in Bnchapcst halten . Am. Abend wird im
Opernhaus eine Festborstellung gegeben Die rumänischen
Truppen bleiben einstivcilen in der Nähe der Hauptstadt
stehen.
Die CnLentsauMcht?n den ASttlmmunnsgebisten.

^ mz.  Wien , J4. Nov. (Drahtbericht .) Die Krakauer
Blätter melden aus Warschau: Der Ministerrat betraute in
Ober schütten den Abg Korfanth,  in Oltsch'esien den Abg.
Ä n n i (t  b mit der Aufsicht in den BolkSabstiminungsan-
gelegenhrifen. Korfanty erhielt eine Einladung zur Pariser
Frieden - kcnserer.z

Der Ententerot zu den Wahlen in
W. T.-B. Versailles, 14. Nov. (Drabtbericht.) Der Fünfcr-

rat billigte in feiiler Vormittagssitzunq den Entwurf der Rote
an die deutsche Revier >, na , worin mitget:ilt wird, daß die
am letzten Sonntag in Obrrschlesien stattgefundenen Kommunal,
wab'en von den alliierten und assoziierten Mächten für n » l l
und nichtig  erklärt werden.

Die Laqe in der Türke?.
vor.. Versailler, 14. Nov. (Trodtbericht) Nach Meldung"»

aus Konstantinopcl entsandte die türkische Regierung einen A u §.
schuß unter dem Vorsitz des General? churdhin-P ilcha in die Be¬
zirke Brnfla und Aidin „:,d unter der Leituna d»? Generals Fewzi.
Pascha in die Bezirke Angora. Silvas und Erzcrum, die über die
allgemeine Lage  berichten, d-e die Wal,Handlungen über¬
wachen imd mit len verschiedenen örttichen Führern der nationalisti¬
schen Bewegung über gewisse Fragen beraten sollen.

Bor dem Frieden.
Eine neue knteralliiertr Konfere- z.

■mz London, 13. Nov. (Havas .) Im Unterhaus teilte
Llovd George mit, daß in der nächsten Zeit eine inter¬
alliierte Konferenz  vorgesehen ist, an der die
Minister der alliierten und assoziierten Mächte die verschie¬
denen Probleme prüfen werden, die an der Friedenskonferenz
aus diesem oder jenem Grunde keine Lösung gefunden haben.
Unter diesen befindet sich die russische Frage.

Du« dem Ententeraf.
wo. Poris , 13. Ncv. Der Oberste Ritt genehmigte einen

Entwurf eines Briefes,  der unverzüglich an den Chef der
deutschen Friedenrdelegation b. Lersner bezüglich der Ge¬
meindewahlen in Oberschlesien  gesandt werden
soll. Die früher für diese Wahlen angenommenen Grund¬
sätze werten zum Teil aufrechterhalten . Der Rat setzte sodann
die Prüsting der Antwort auf die rumänische Note fort. Die
Antwort tzülfte in den nächsten Tagen abgehen. Die alliierten
Regierungen sind entschlossen, von der rumänischen Regierung
mit der größten Bestimmtheit eine endgültige Ant¬
wort  ans alle in der lebten Note de? Ob ' -.sten Rates ge¬
stellten Fraaen zu fordern . Der rumänischen Regierung
wird eine Frist von ungefähr einer Woche eingeräumt.

mz Poris , 13. Ncv. Havas .) Nach der ..Preise de
Baris " wurde die Sitzung des Obersten Rates in dem Augen¬
blick oufaeboben, als Antonescu und General Coanda am
Oua - d'Orsav ein om 6. Ncv. aufgegebcn.es und am 12. Nov.
in Baris anaekommenes Telegramm der rumänischen
Regi -ning übergaben, nach welchem Rumänien bereit  ilt
den Friedensvertrag von St . Gcumain vollständig zu unter-
zerchnen, obne die Vorbehalte bezüglich der Mindech -iten auf¬
recht verhalten . Jedoch wird verlangt , diesen Artikel vor
seiner Anwendttng einer Prüsting zu unterziehen . Da der
Rot eine Prüsting nickt mehr beschließen konnte, haben
Cleweneemr und her kritische Bevollmächt'gte Eleve im Ver¬
laufe de» Nachmittags Antonescu und Coanda empfangen.

Der interalliierte Wirtschaf tsrat.
W. 7VB. Nom. 14. Nov. (TrabtberickU.) Di« Blätter U.

riäitrn.  daß der Oberste rnterolliiertc Wirtswastsrat am 21. und
22. November in Rom sick> oersanmicln wird. Die Eröffnungs¬
sitzung findet in der Akademie Lince statt.

Dir Heimkehr Mackensens.
rrz . Berlin , 13. Nov. Nach einer der Waffenstillstands¬

kommission in Düsseldorf zugegangenen Benachrichtigung hat

Morfchall Fach angeorduet . daß die Heimführung Mackensens
sofort  in die Wege geleitet werden soll. Ter Leiter der
alliierten Waffenstillstandskommission, General Nudant,
wurde gebeten, darauf hinzuwirken , daß der Feldmarschall auf
dem kürzesten Weg evtl, über einen italienischen Hafen zu-
rückgcführt werden möchte. Nudant versprach, sich dafür be.
Foch einzusetzen.

Tsr Zvlldienft gegen das Saargebiet.
mz. Saarbrücken, 14. Nov. (Drahtbericht .) Wie die

.Saarbr . ? ta.' mitteilt , hat die Oberzolldirektion in Köln die
Handelskammer in Saarbrücken benachrichtigt, daß der Zoll¬
dienst an der Grenze  gegen den Saarstaat  und
gegen Lothringen  am 15. Nov., mittags 12 Uhr, eröffnet
wird.

Rußland und das Baltikum.
Rücktritt des estländifchen Kabinetts,

mz. HrlfingforS, 13. Nov. Das estländiscke Kabinett ist
zurückcctreten. Ter frühere Minister deS Äußern lehnte den
Auftrag , die neue Regierung zu bilden , ab. — Die Bolsche¬
wisten greifen auch südlich von Jamburz auf der ganzen
Front heftig an.

Ein Arbeiterausstand gegen die Sowjetherrschaft,
mz. Konstentinovel, 13. Nov. (Havas .s Fn Kaluga und

Serprknff , Südicil der Provinz Moskau , ist ein gut organi¬
sierter. we:t auSgebreiteter Aufstand gê cn die Sowjetherc-
schaft avsgebrvchen.

Denikinsche Erfolge gegen die Ukraine,
mz. Washington, 13. Nov. Rach einer Depesche von Lwow

an die ..Gazette Coronna " haben die Truppen Denikins die
Linie Iampel -Iurkowka -Draciany -Cernh -Cztofory erreicht.
Sie baden ein Detachement PelljuraS gefangen genommen
Fm Norden sind die ukrainischen Truppen vollständig ge¬
schlagen warden. Ein Teil von diesen ging zu der Arntee
Denrkins über. Pctljura ist geflohen.

Frume.
mz. Friimk, 13. Nov. (Laibacher Korr .-Dur .) Die iralie-

nisckw Regierung bat offiziell die Blockade  von Fiume
aufgehoben.  Die Eisenbahnzüge , die bisher nur bis
Mattuglio verkehrten, fahren jetzt bis Fiume.

Internationale Arbeitskonferenz.
Die Dringlichkeit der Vertretung Deutschlands und Österreichs

mz. Bern , 13. Ncb. Wie Mailänder Blätter melden,
wurde d' r Oberste Rat der Alliierten durch ein Telegramm
des amerikanisäwn Arbeitsministers ermabnt , daß die Ab-
n êsenheit der deutsck-en und österreichischen Vertreter von der
intcrnotinnalen Arbeitskonferenz in Washington der Kon¬
ferenz jede Wirksamkeit zu nehmen drohe Der Minister bc-
stebt darauf , daß die Alliierten sich stär die möglichst schnelle
Ankunft der noch fehlenden Abgeordneten verwenden.

Deutschland.
Der Kablnettschef des ReichsprSfidsnten.
mz. Berlin , 13. Nov. Zum Leiter des Bureaus deS

ReichSprästdenten ist der Gesandte Dr . R i tzl e r ernannt
worden. Der bisher kommi''orifch mit der Leitung de?
BureauS beauftragt gewesene Gesandte Nadilni ist zum Aus¬
wärtigen Amt zurückgctreten. da er für einen auswärtigen
Posten in Aussicht genommen ist.

Der Rekchsivirts-Haftsral.
mz. Berlin , 13. Nov. Entgegen anderslautenden Presse¬

meldungen wird in der „D . Allg. Ztg ." aus dem endgültigen
Entwurf über den Reichswirtschaftsrat mitgeteilt , daß die
Mitgstederzahl nahezu an 208 beranreicht . Nach diesem Ent¬
wurf . der in allernächster Zeit amtlich bekannt bemacht w-rd.
ist die Mitwirkung des vorbereitenden Reichswirtschaftsrates
beim Aufbau der in der NcichSverfallung vorgesehenen
Rätevertretung  sehr Wahl möglich. Insbesondere
beim BetriebSratgeseh müßten die wirtschaftlichen Interessen
des ganzen Volkes, denen Wahrung dem ReichswirtschaftScit
obliegt, volle Berücksichtigungfinden.

Zur Heimkehr der Krkeg«qef«'nqenen.
mz. Berlin , 1b. Nov. Die NeichSzentralstelle für Krieg--

und Zivilgefangene teilt mit : Die Nachricht, daß der erste
Zug mit Kriegsgefangenen aus Frankreich am 11. November
in Essen eingetroffen sei und weitere Transporte unterwegs
seien, trifft nicht  zu . Atlch eine andere Meldung , wonach
ein Transport deutscher Gefangener ans Iavan angekommen
lein soll, bestätigt sich nickt. Den Angehörigen wird wieder¬
holt angeraten , bezüglich der Gcfalrgenenheimkehr nur den
amtlichen Mitteilungen  Glauben za schenken, für
deren rechtzeitige Veröffenllichung Sorge getragen ist.

Hindenburg in Berkin.
mz. Berlin , 14. Nov. Hindenburgs Persönlichkeit, so

heißt cS in der „D. Allg. Ztg.". steht im Dolksbewußtsein zu
hoch, als daß man ihm nicht überall Achtung und Verehrung
entgeaeutzringe. Deshalb solle man auch a b s e h e n . ihn in
t>en Dtre -it der politischen Parteien  hinciin-
zuziehen.

mz. Berlin , 14. Nov. (Drahtbericht .) Generalfeldutarschall
v. Hindenburg besuchte gestern abend sein ehemaliges
Gardeschützenbataillon  in Ltchterfeldc und begrüßte
laut »D. Lllg. Ztg.' dabei auch die Kadetten.  In je«««

Begleitung befanden stch General Ludendorff und sein Sohn,
Hauttmann v. H-ndenburg . Sie Verbrachterl den Abend im
Kasino der Gardoschützen.

Eine leere Drohung.
mz. Berlin, 13. Nov. In der preußischen Landrsversannnlung

drohte am Dienstag ein unabdänqigec Abgeordneter damit, daß ein
Streik im Ruhrrevier wegen der Einkübrnng des Arbeitezuumges
kommen werde Es handele sich liier, wie die „Deutsche SULj nt.
Ztg " a»s Essen erfahren hat, um eine leere Drohung, die durch
keine Tatsache gerechtfertigt stt. T!e Stimmung sei sowrbl unter
den Bergarbeitern als auch unter den übrigen Arbeuern durchan»
ruhig.

Nach der Verkehrssprrr
mz. Berlin , 13. Nov. Aus dem Neichsverke. 'Sministe-

rium wird gemeldet: Der 15. November ist der letzte Tag der
Pelsonenzuglperr - . Vom 16. ab werden auf sämtlichen̂ dem
öffentlichen Verkehr dienenden Haupt - und Nebeneisenbahnen
die im Interesse der Erhaltung des Wirtschaftslebens unbe¬
dingt notwendigen Personen - und Älmellzüge wieder ge¬
fahren werden. Sollte die Durchführung dieses Verkehrs zu
Schwierigkeiten in der Kartoffel » und Kahlcnversorguug
führe», müßte mit einer Wiederholung  der völligen
PcrsonenverkehrSsperre gerechnet werde». Um diese Miß-
nabme nach Möglichkeit vermeiden zu können, geht erneut dre
dringende Mahnung , alle nicht unbedingt erforderlichen
Reisen vorläufig zu unterlassen.

Preußische Landesversammlung.
mz. Berlin, 13. Noveivber.

Die Verordnung über die Amtsdau er der HandelS-
kammermitglieder  wird a n p e n o m ni e n. Es folgt die
zweite Beratung über die weitere Beihilfe zu den Kriegs-
wohlsahrtsauSgaben der Eenieinden  sowie zur
Verbilligung der Lebensnitttel.

Abg. Wehl (11. ©.): Wir werden dem Antrag ziistinimen Wenn
die Erzbcrgcrschen Eteucrpläne Eesey werde», wird in den Gcmcin-
den von irgendwelcher Selbstrudigkeitauf iinauzietlrm Gebiete«ichtr
mehr übrig sein. — Abg. Stieler tSoch: Notwr-idig ist eine Er¬
höhung der Faniilicnu:itersti>tz:ing iiir îe Kriegsg-irngenen. Die
preußische Regierung muß bei der Reichw-egi.-rü», dahin wirken,
daß sic erfolgt. Mir halten es sür selbstverständlich, daß die Städte
zu allen Gsctzcn, die ihre Selbstverwaltnug betressen, gehört werden.
— Abg. Bruns lSoz.> ist ebensatl? snr Erhöhung der Beihilfe an
die Familien der Kriegsgesangciien. — Abg. Sellmann (D. Ril.)
hegt große Besorgnis für die Zukunkt unserer 'Äemeindon. Königs¬
berg hat 100 Jahre gebrauch' , uni die Kriesslastcn von ISOC bis
1814 zu tilgen.

Finanzministcr Dr. Südeknm: Ich erkenne die Nettage der Ge¬
meinden vcll an. Wir mußten aber in erster Linie sür die Ge¬
meinden der abzutrctendcn Gebiete  sorgen . Wir
konnten sie mit der ungeheuren Schuld, die sie im Vertrauen auf
den Staat auf sich geiiomnicii hatten, nickt sitzen lassen. Das Reich
hat uns einen zunächst noch vertraulichen Entwurf einer Landes-
abgabeiiordnnng vorgelegt, gegen den ich einstc Bedenken habe.
Wenn der Friedensvertrag mit seinen ungeheuren finanziellen Be-
lastmigen nickt abgeändert wird, werden unsere Gemeinden dies-
mal nicht IM. sondern 1,00 0 Jahre  gebrauchen, um die Schuld
zu ti'gen (Bewegung.)

Der Entwurf wird in zweiter »nd dritter Lesung angenommen.
Es folgt di: Beratung eines Antrages, skessel(T. Rtl.) aus schleu¬
nigste Nctt'.ing der H a cks r u cht - E r n t e.

Abg. v. Steffel (D. Ntl.): Das frühe Winterwetter hat große
Mengen von Kaitossein und Zuckerrüben vernichtet. Deswegen
werden viele Zuckerfabriken schließen müssen. Die Regierung muß
olles tun, um den Schaden zu raildern. — Abg. Schmid(Soz.): Der
Antrag ist nur aus agitatorischenGründen gestellt, um gegen die
Zwangswirtschaft Sturm zn laufen. Wir find sür den allmähliche«
Abbau der Zwangswirtschaft, soweit es di: Rücksicht aus das Bolks-
ganze gestattet, ober nicht sür restlose Aushebung.

Landwirtschastsminister Braun : Die Frostschäden sind groß ge.
nng, als daß Anlaß vorläge, sic noch zu übertreiben und die Beun-
ruhiguns der Bevölkerung dadurch zir steigern. An, allerwenigste«
ist es angebracht, die>e Naturcreign is,e agitatorisch
a u s zu n u tzen, wie es in den Blättern der Siechten geschieht,
welche der Regierung und der Revolution torwersen, das Unheil
über das Volk gebracht zu haben. Der überwiegende Teil der Ha«k-
sruchternte ist vor Eintritt de? Frostes eingebracht worden.

Abg. Siemens (Dem.): ES ist mir zweifelhaft, ob der Antrag
Kessel nicht teilweis eme agitatorische  Le „ d -»  z hat, denn
durch den Tarifvertrag ist die vorübergehend: Verlänzernngder Ar-
beitszeit nicht verboten. — Ein Venr :t :r des ArbeitSministers be.
werkt, daß zum Abtransport der Hackirüchte alles nur Mögliche ge¬
tan werde. An bestiminten Tagen -vüroen nur Kartoffeln und
Rüben transportiert. — Abg. Schönla» iZentr.) befürwortet eine
Abänderiing des Antrages Kessel, woii.rch solche Kartoffeln, die
durch Witterungscinslüsfe zur meiiichlichei, Ernährung vollkommen
ungeeignet sind, den Trockensibriken zu>eck? Schwein Üntter zirgeführt
werden sollen. — Abg. Held (D. BptDie Her.ru ssetzung der Ar-
beitszeit ist das mindeste, was gefordert werden muß.

Ter Antrag wird, koweit er die vorübergehende Herauffetzung
der Arbeitszeit betrifft, mit IIG Stimmen gegen die Stimmen der
Sozialdcmetratenangenommen.  Es folgt die erste Beratung
de-i Gesetzentwurfs über die Beronlagung und Verwaltung der preu¬
ßischen Steuern. Nach der Vorlage geht die Veranlagung und Ver¬
waltung der Einkommen- und Ergäiizungsstruer aus die neumbilden-
de» Finanzämter  und Landessinanzämter über. Die erste
Beratung erschöfüt sich in wenige» Zustimmungserklärungc«. Eure
Ausschußüberweifiing findet nicht statt.

Hierauf wird die zweite Vausbaltsbrrrtung  bei»
Kapitel Hausbalt der preußischen Regierung fortgesetzt,

Abg. Schilling (Z-ntr.) empsichlt einen Antrag auf Erhöhung
des Ehrensoldes der Äriegswtttwen-Ärnien von 1870/71. — Abg.
vndjnhl (D. Rtl.) beantragt die 'chieunigr Vorlage eines Gesey.
entwurfs, durch den die bei Preußen verbleibenden Teile von
Posen  imd West Preußen  zu einer politische» Encheit zu-
sammengefaßt werden sollen, etwa in der Form einet Regierungj-
bezirkee. (Grenzbezirk Westpreußen-Posen.) — Abg. Dr. Heß (Zentigh
befürwottet die Gewährung von llberteiierungszuichüsfen an di«
Gemeinde» und vpn Lvrjchulien an Gemgiodr» u» bejechte»
Gebiet «,
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Wiesbadener Nachrichten.
Deutsche demokratische Partei.

Der Wahkverein Wiesbaden der Deutschen demokratischen
Partei hielt gestern abend im „Europäischen Hof" seine
Hauptversammlung  ab , die überaus stark besucht war.
insbesondere auch se tens der weiblichen Mitglieder , und deren
Verlauf deutlich zeigte, welches starke Interesse in der Orga¬
nisation auch noch den Wahlen herrscht. Der Vorsitzende Rek¬
tor Breiden stein  eröffnet « die Versammlung mit einem
Hinweis aus die Wicht gkeit der Tagesordnung und dankte für
daS große Interesse , dos sich in dieser Versammlung zeige.
Hierauf erstattete Parteisekretär Dr . Wecks den Ge¬
schäftsbericht.  Er hob hervor, daß das abgelaufene Ge¬
schäftsjahr in politischer Beziehung das bewegteste war seit
Bestellen des Vere ns und gedachte zweier verstorbener ver-
dienstvoller Stadtverordneter (Wolfs und Klärnrr ). _Die Mit-
gliederzahl ist ganz erheblich gewachsen. Die Geschäftsstelle
bade eine sehr rege Tätigkeit entfaltet ; sie ging den Mit¬
gliedern auch in mancherlei wichtigen Fragen nichtpolitischer
Art mit Rat und Tat zur Hand. Für den Winter seien Vor-
träge belehrenden Inhalts vorgesehen. Der Redner schloß mit
einem vertrauensvollen Ausblick in die Zukunft . Ter Schatz¬
meister, Bankt i-rektor Deutsch,  erstattete sodann den
Kassenbericht  für das am 30. September abgeschlossene
Geschäft sjehr . Daraus ist evwähnenSwert. daß an M tglieds-
beiträgen 18232 M. und für den WahlfondS 334 -18.M. ein-
iiugen . Der KapitalfvndS beträgt 20 201 M. Infolge der
Wahlbewegung waren naturgeinäß auch die Ausgaben sehr
hohe, so daß die dafür in Betracht kommenden Summen aufge-
zehrt sind. Frau Dr . st n ' sche>w t ky belichtete sodann üver
die demokratische Frauenarbeit.  Der Verein zählt
darnach über 1400 Fronen j .t seinen Mitgliedern . Die Be-
sprechu-ngS- und BcratungSstimdcn für Frauen waren immer
sehr zailLreich besucht und bewiesen, welch großes Bedürfnis
für dieselben vo'.laudcu ist und wie ' ehr dos politische Ver¬
ständnis in der Frauenbewegung tatsächlich geweckt wurde.
Die Rednerin schloß unter Beifall , daß man auch) künft g in
der gleichen Weise zum Vorteil der Partei und zum Segen
der Vaterlandes arbeiten woue.

In der sich an die Belichte anschließenden Debatte
bezeichnt te u. a. ein Redner den Zusammenschluß der bürger¬
lichen Parteien bei den letzten Stabtverordneien-
Wahlen  als unglückliche Konstellation, demgegenüber Stadtv.
Justizrat v. E ck und Direktor Höker -darauf hinwiesen, daß
es im Hinblick auf die hochpolitischeFrage der „Rhcin schwn
Republik ' im Gegenteil die einzig richtige und durchaus glück¬
lichste Verbindung gewesen fei, die es im besetzten Gebiet hätte
«eben können. — Tann wandte man sich dem wichtigen Punk!
der N - u w a ü l des Verstandes  zu . Das große Wachs-
chim der Partei in Wiesbaden erfordert auch genügende Be¬
rücksichtigungder neueren Mitglieder . Aus einer Liste wurde
dem insofern öicchi' un.' getragen , als 27 bisherige und 21 neue
Mitglieder süc den Beriiand vargeschlagen wurden . ES kam
dabei zu einer oitgedklmirn und grundsätzlichen Aussprache
darüber , ob bei oer Ausionh, der Kandidaten wirklich allen
Gesichtspunkte". Rechnung getrogen sei, und ob eS, wie
namentlich Herr LanitätSrat Iunkermann  zur Erwägung
an Keimst!.Üt«. n-chl bester *c , zunächst einen Ausschuß einzu-
setzen, der die Vorstandsiuahl euer  genauen Prüfung unter¬
ziehe und darauf achte, ob wirklich ollen Gesichtspunkten der
demokrrti )chen Politik , nicht eieva der Interessen » und Stau-
deSpolitik, Rechnung getragen lei Roch längerer Debatte , in
der sich die Herren Direktor H ö f e r Rektor B re i de n ste i n.
Dr . Ämaiin,  Architekt thildner,  Pfarrer Philippi,
Rentner C r o ». Tr . R esse  n. Swdtv . R u m p f, Dr . Me t, e r
und Zimmerman»  lwrc 'ligten , wurde ickiließlich ein
Ausschuß  aus fünf Pcrirnen des Mitgliedcrkr -iseS und
drei arten Vorstandsmitgliedern gewählt, der di« Kandidaten¬
liste für den neuen Vorstand tnrauibi » nachprüsen soll, oö die-
selbe nicht nach der einen oder anderen Richtung eine Ände¬
rung bezw. Ergänzung erfahren soll Nachdem diese Wahl
getätigt worden war , mußte die Versammlung abgebrochen
werden, da inzwischen die Polizeistunde geschlagen hatte ; sie
soll am 24. November zur Erledigung der übrigen Tagesord¬
nung fortgesetzt werden. _ e.

— Französisches Konzert. Das Pariser Trio , bestehend
aus Frau Casfaret , Fräulein Astruc, Frau Caponsacchi,
Solisten der Konzcrtvereinigung „Colonne-Lamaureux ", und
Frau Jeanne Monbjovct vom Rat oiialtheater der Großen
Oper , welche anfangs dieser Woche in Mainz mit großem Er¬
folg ein Konzert veranstalteten , werden dasselbe in unserer
Stadt . u>nd zwar am kominen.den Montag , abends BfA Uhr. im
großen Saal des Kurhauses wiederholen. Der „Neueste An¬
zeiger Mainz " bespricht das Konzert mit den folgenden aner¬
kennenden Worten : „Die mitwirkenden Künstler, die der be¬
rühmten Konzertvereinigung „Colonne-Lamoureux " entstam¬

men, gaben gestern in der Liedertafel ein Konzert. das sowohl
hinsichtlich seines Programms wie in bezug aus die Ausfüh¬
rung geradezu Vollendetes bot. Die Damen sp ölten mit
großer Künstlerschast — jede eine Meisterin ihres Instruments
— «in Trio in D -Dur von Beethoven, das wir noch nie bester
und feiner empfunden bernonirneu haben, und ein Trio in
A-Mvll von Lalo in glecker Vollendung, wobei namentlich
der Klavierpart glänzend hcrvortrat . Auch in Solonummern
verschiedenster Art bewährten die drei Damen ihre hervor-
regende Meisterschaft.' Den vokalen Teil batte Frau Jeanne
Montjovct übernommen , eine reizende Sängerin , die pracht¬
volle St mmittel mit ausgezeichneter Technik und tief emp¬
fundener Vortragsweise verbindet ." — Der Kartenverkauf hat
bereits an der Tageskasse im Kurhaus begonnen.

— Einfuhrverbot von zwei Frankfurter Zeitungen . Ge¬
mäß einer Entscheidung vom 11. November 1919 hat der Gene¬
ral , Oberlefehlshober der Rbeinarmee , die Einfuhr der
„Bolksstimme" von Fvanksuirt und der „Frankfurter Zeitung"
während drei Monaten verboten.

Diesem Verbot fügt das nir .-B u r e a u folgende Erklärung
hinzu : „D e „Bolksstimme" hat am 3. November einen gehässi¬
gen Artikel gegen die französische Armee veröffentlicht. Die¬
ser Artikel war nt niedrig -beleidigenden Ausdrücken verfaßt
und mit solcher Grobheit geschrieben. -daß jeder vernünftlge
und wohlerzooere Mensch darüber entrüstet sein mußte. —
WaS die ..Frankfurter Zeitung " anbelangt , so läßt sie sozusagen
jeden Tag die Absichten der französischen Behörden in Verdacht
ziehen und verleumderische Artikel veröffentlichen, die, ohne
sich um die Wahrheit zu bekümmern, den einzigen und offen¬
kundigen Zweck haben, mit e nein unannehmbaren , ständigen
Vorurteil und Uuehrlichkeit die Bevölkerung gegen die fran¬
zösischen Behörden und Truppen aufzureizen ." (mz.)

— Ziegenmilch und öffentliche Bewirtschaftung. AuS
Sonnenberg  schreibt unser y.-Berchterstatter : Die außer¬
ordentliche Knappheit an Milch gestaltet hier d e Versorgung
der Kinder und der Kranken schwierig, weil der Milchvicbbe-
stand dauernd zurückgeht und ein Teil der Kübe gänzlich
trocken steht. Dagegen bat die Z i eg e n ha lt u ng einen
außerordentlichen Aufschwung genommen, und weil einzelne
Einwohner noch Ziegenmilch obgeben, bat der Gemeindevor-
stand die Beschlagnahme der Ziegenmilch in Erwägung ge¬
zogen. Hierdurch wäre es möglich gewesen, daß e n nicht unec¬
ht blicher Teil der rerscrgungSberechtiqten Bevölkerung hätte
zvgeführt werden können Die diesbezüglichen Schritte sind
,edoch vorläufig erfolglos verlausen . De N eichsstelle
für Speisefette  in Berlin hat mitgeteilt , daß nur sie
zürn Erlaß von Bestimmungen über die Beschlagnahm« und
Bewirtschafturig der Ziegenmilch berechtigt wäre, daß aber
solche Bestimmungen nicht erlassen worden seien. Hiernach
ist die Geme ndebebörde zurzeit nicht befugt, Ziegenmilch für
die öffentliche Bewirtschaftung zu beschlagnahmen.

— Trlegrammvrrsihr. Das Postamt I hier teilt mi' : Wir
machen darauf aiismerklam, d,h die Annahme von Glückwunsch- und
BegrüßiingStelcgrammen sowie von T.' lozrrnimcn in nickt dringen¬
den Familienangelegenheitenund de' yle'chen nach dem unbesetzten
Deutschland und darüber hinaus bis aus weiteres eingestellt ist.

— Sparvrämienanlcihe. Aus Veranlassung des BolksauS-
s chu s?  e s >Wiesbaden wird inorge» nachmittag 6 Uhr im großen
Saale des Kurhauses über sieses zeitgemäße Thema Herr Bankrat
Dr. Eblermann  einen össrntlichen Lortcrg raltni , dcsicn Besuch
dringend ,u empsehlen ist, da infolge der Neuheit dieser Anlciheart
noch vielsache Ilnklarheitcn hierüber in der Bevölkerung bestehen.
Numerierte Eintrittskarten finb kostenlos?» erhalten in den Ge-
sckästsstcllen des Bolksansschnstes, Luisenstraße 26 P., der politischen
Parteien und an ter Kasse des Kurhauses.

— Kein MittagSschlnß mehr in den hiesigen Modewarengeschäften.
Für das kaufende Publikum ivird die Bekaiiurwachiiaq der hiesigen
Modewaren-, Wäsche- und Puvgeschoste von besonderem Interesse
sein, wonock von setzt an bre Läden auch während der Mittagsstunden
für den Verkauf geöffnet bleiben. Möge das Piiblikiim auch die
gleichzeitig ausgesprochene Bitte der betressenden Geschäfte beherzi-
gen für den Einkmis die Vormittagsstundenzu benutzen, zumal die
Läden bei eintretender Dunkelheit geschlossen werden müssen.

— Kurhaus. Da der große Saal am Samstag für «inen Vortrag über
die Deutsche Lpat -Piämlenanlelhe 1919 zur Peijügung gestellt ist, fällt das
Adcnd-Adonnemenlslonzeit an diesem Tage aus . — Der nächste Tanz-Tee
findet am Montag statt. Eine besondere Anziehung erfährt er dadurch,
dost die gestierte Tänzerin Ossi Oceana ihre neuesten Tonzschoxsungenoor.
slihrrn wird.

Borkericht « «der Kunst , BortrLg « unk verwandt »«»
• Ansiauische» Landes«,eater . Die morgen Samstag zum erstenmal In

Szene gehende Operette „Inkognito" von Curt Kraatz und Richard Keßler,
Musik von Rudolf Nellen , bat bereit, in Berlin bei den Ausführungen an
den Kammerspiclcn und Theater de- Westens sowie an vielen grasten
Bühnen einen starke» Erfolg bei Publikum und Preste gehabt. Di - hiesig«
Besetzung ist solgende: „Erisin ": Marianne Als-rmann, „Leon!-": Therese
Müller-Rcichel, „Lileite", Helga Reimers , „Heinrich v. FliwignenI": Hein¬
rich Schorn, „Grignon": Bernhard Herrmann, „Montrichard": Friedrich
Prüter , „AndrL": Hans Bernhöst, „Unterajslzier": Fritz Mechler. (Ab. L,
Ans. 6 Ahr.) _

lioinert.
Ans Köln, der „heil'gen Stadt am  Rherne ", — sind uns

in tos ter Zeit fdon eine gaaze Anzahl junger bedeutt'amer
Mr/ik !sl«rii« zugckommen: im „Verein der Künstler
und Kunstfreunde"  trafen wir auf di« Pianistin Loni
Ep ste im, den Geiger Max Strub , und gestern im 2. dieswinter-
lichen Konzert  trat dazu der Cellist Emanuel Feuer¬
mann, — kaum zum Jüngling herangewcchsen. aber durch
die hundert Künste seines BogenS und seiner Finger bereits
jetzt ein Wundermann ! Sein Ton wird mit zunehmender
künstlerisch-er Reife wohl noch an Vallklong und Adel ge¬
winnen , überrascht aber schon heute durch den schimmernden
Glanz , der daraus hervor leuchtet und durch di« Abwesenheit
störender Nebengeräusche: das Materielle des Instruments ist
hier fast voll a getilgt . Mit Herrn Prof . F . Mannstaedt
>«n Bunde spreite Herr Feuermann Beethovens G -Moll-
Son -rte, die besonders in ihrem ersten Allegro an die Energie
des Spiels nickt geringe Ansprüche stellt: sie wurden erfüllt.
Und in den mehr elegischen Akzenten der Gesangsthemen be¬
wies der junge Fcnermann : ich b n auS Köln, und mein
Stamm sind — nicht jene Stteicher , welche weinen , wenn sie
Kantilene spielen. Ei» D Dur -Cellokonzert von I . Hahdn
wußte der Spieler mit dem nötigen Anpassungsvermögen an
den Stil des klassischen Meisters durchzuführen ' fein n..an-
eiert- mit einfacher Nliti'rl 'chke' r dr? ElilpfindenS. Sein Vor¬
trag atmet eine Atmrfpl .üve der Bildung . d> ungewollt für sich
«imrimmi . Ter echte Fervermmin in Brilla -ntb leuchtung trat
dann zutage in den kleineren Stücken von Chovin sleider ein«
geradezu steastvürdige Vererbe tung der ES-Dur -Noetürnes ),
v.nd von Tvorörk und Popper : virtuose Bravour , funken-
strühind und zündend ! Für Passagen namentlich auch !m
Stakkato — ein federleichtes Gelenk ; für Doppelgriffe — ein
eiserner Zugriff ; für die gewagtesten Sprünge bis in di«
höchste Eeigt 'iigegcnd — eine erstaun ! ch sickere Hand für alle
nock» so spitzfindigen Figuren und Figürchen — eine klare
?l.uikpräguiig; kurz, ein auSgesprockiener. prächtige» Cellotalent.
Der ß-rfoig war da mn so n:ehr gesichert, als ein so feinfühliger
Musiker wie Herr Mannstaedt für unbedingte Einheit der
Wirkung sorgte.

Solistisch kam uns Franz Mannstaedt  mit Klavier-
tvrrlrn von Chopin — das Fis -Dur -2»octürne und di« F -Moll»

Phantasie —, welche er mit dem ihin eigenen kunstgemäßen
Schliff im Vortrag zu lebensvollem Eindruck brachte; und
nwnn selbst die hierbei entwickelte Bvavoux, im Hinblick auf
den heuten allgemeinen Hochstand der Kl-wiervirtnosität,
nicht imponieren würde : daß es ein so rastlos tätiger Dirigent
und Professor ist, der so spielt, — erhebt diese Kunstleistnng
ins Fabelhafte ! Und dann noch Mendelssohns Fis -Moll-
Kaprizzio : v êilleicht noch überzcwgender in der klaren TranS-
parenz . der Grazie und Bewegl ckkeit des Spiels . Genau so
— denke ich mir — hat Felix Mendelssohn einst selber dies
Stück gespielt, und «r spielte eS stets mit glänzendem Erfolg:
genau so wie Franz Mannstaedt . O. D.

Aus « wuft und Leben.
C. K. Der seltenste Menzel . Als der große holländische

Maler Joseph Israels einem Besucher einmal seine kostbare
Sammlung von' .Han̂dzcichnmigrn zeigte, La hob er, obwohl er
Mütter von Nembrandt , Holbein , Dürer usw. besaß, ein Blatt
von Menzel als se ne größte Seltenheit hervor. Als der Be¬
sucher schüchtern meinte, es gäbe doch aber viele derartige
Zeichnungm von Menzel, sagte Israels stolz: .Aber mir bat
er eine geschenkt! Und das ist mir sehr selten vorgekommen."

lileine Chronik.
Theater und Literatur . Joseph b. La u f f hat einen neuen

riiedcrrheiniscken Roman beendet, der den Titel „S chn e e"
trägt . — Fritz Mauthner.  der l'ekannte und gefürckitete
Kr tiker, wird um 22. November 70 Iah « olt . Ans diesem
Anlaß erscheint in der Deutschen Berli ĝSanstolt in sechs
Bänden von ihm „RuSgewählte Schriften ". — Draller von
Molo  bat ein Schauspiel in 3 Aufzügen vollendet „Die Helle
Nacht". Es ist ein Ebedrama . — Bei T . Fischer erscheinen,
demnächst die Schluß bände der „Gesammelten Schriften von
Alfred Kerr ". Sie enthalten jene Reiseschilderungen. —
Carl Stcrnheim  hat seinen ersten Roman „Europa"
beendet,, desien erster B»rnd noch im Lauf des November rm
Musarion -Berlag in München erscheinen wird. — Ein neues
Stück von HerDert Eulenberg „Das  grüne H a u S"
ist vom Meininger  Landesthcater zur Uraufführung an¬
genommen werden. — Unter dem 4. November wird aus
JaSnaja Poliatzna  geme, !bet. daß Sofia Andrcwna
Tolstoi , die Frau de» große» Schrisrjteller», gestorben ist.

^LnclelsteU.
Berliner Börse,

mz. Berlin . 13. Nov. Auf die anhaltend -50 Auslands-
k &ufe  des Publikums setzte sich die Aufwärtsbeweguns
ar, der Börse fort, doch war diese , abeosehen von Aus¬
nahmen . nicht mehr so sprunghaft wie bisher . Deutsch-
Übersee -Elektrische waren erneut ungefähr 40 Proz. höher.
Deutsch -Asialische Bank, die gestern 35 Proz. gewonnen,
stiegen heute um weitere 20 Proz, Westeregeln um unge¬
fähr 17 Proz .. ,Schantungbahn und Türkische Tabak 10.
Türkenlose 20 und Orienlbahn 6 Proz höher . Sonst hieben
sich die Kurssteigerungen in engem Rahmen. Sie betrugen
bei Montan werten unter Führung von Pnöuix uugeianr 5.
bei Färb -. Elektro - und Spezialwerten ungefähr 6 Proz.
Schiffuhrtsaktien . die zu Anfang unter Realisierungen litten,
schwächten sich im Verlaufe stärker ab. namentlich Hansa,
Nordd. I.lovd und Paketfahrt . Kanada und Baltimore fest
Petroleum - und Kolonialwerte stiller und überwiegend
niedriger . Heimische Renten waren unter Bevorzugung der
alten Reichsanleihen recht fest . Kriegsanleihe 791/«. öster¬
reichische Renten geschäftslos . ungarische überwiegend fest
Das Geschäft war später etwas stiller . Die höchsten Tages¬
kurse wurden nicht überall behauptet

Kurse vom 14. .November 1019.
Di». Bank - Aktien. In %
8 Berliner Handelsges. 162 .50
7 Commerz .« u . Disc.-li. 137 .23
6 Darmstäiiter Bank . . 117 .00

12 Deutsche Bank. 247 .60
9 Disconto - Commnndit 175 .73
7 Dresdner Bank. 151 .00
7 Mitleid . Credit bank . 131 .00

Nation .-R. f. Deutschl. 124 .73
€•/, Ocstoir . Krcilit -Anat. 110 .00
IV* Roifliiimitk. 153 .03

DI».
0

39
22
0
7

17
15
8

■20
II
20

20
15
18
14
12
12
SO
:2V«
IC
7V«

15
10
7
0

12
35
SO
6

20
1-2
12
25
10
10
10
s
7

12
12
18

Industrie- Aktien
Alben . Cliem . Werke " 7 .00
Adler -Fahrrad werke 873 .00
Adaslmrjj - Nürnberg 220 .00
All« . Elektr .-fies . . . 839 .S3
ßer «mniin , Elektri *. . lSb .OO
Rad . Anilin u . Soda . 475 .00
Risniarck - Ilütte . . . . 278 .38
Bocliuiner UuRstahi . 837 .00
branerei S : hultiiei8 83t .75
Bilden »» £ isenwerke 208 . 50
Beton - u. Monierbau . 24 , .00
Deutscli -Lux . Bei «w. 137 . >8
Deutsche Kaliwerke . 833 .00
Dtseb .-Uebers .-Elekt . 48 ,00
Donnersmarck -IIfltte 275 . 5
Dttrrkopp , bielef . M. . 3 il .00
Utscli . wart u. Mun . 2 50 .t0
Daimler Motoren . . . 3 73 .00
Deutsche Erdöl -Ges . . 500 .00
Elberlelder Farben « 332 .00
Eschweiler Bergw . . . 834 .00
Friedricliäbiitte . . . . 00 .00
Felten tc Guilleaume 252 .00
Gasmotoren Deutz . . 188 .00
Geisweider Eisen «». . 301 .00
Gelsenkirch . Bergw . . 255 .50
Griesheim Elektron . 256 .00
Höchster Farbwerke 373 .00
Harpener Bergbau . 233 .00
Iiinar . AuXfermann . 179 .75

18
5

It
17
11
20
20
15
12
C
9

15
0

20
8
12
tVi

20
20IS
10
10
li
0
0
0
0
00
0

Hohenlohewerk * . ,.
Hösch Eisen u . Stahl
Ilse Berpbau.
Köni»s- u. Laurahfitte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulose.
Krouprins MeiailL . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwl « Loewe u . Co
Mannesmann Röhren
Oberschles .Eisen bed

„ Kis. lud
„ Koksw.

Orenatein u Koppel
I' hön . Ber «b . ii. fliitte
Forznllanf . Kalila . . .
RosiUer Zuck erraff.
Rhein -Nasa . Bergw.
Rhein . Stahlwerke . .
Bicheck Montan . . . .
Knnibachcr lluttenw.
Rhein , Melallwareuf.
Sachsenwerk .
Schlickert F.leklrix . .
Siemens u . Halske . .
Siidd Eisenbahn --
Verein . Ukmzstufs F
Varziner Fapierlabr
Vertun . Cöln -Rottw . .
Weiler ter MeerCh .F
Wcstere «elu .
Zellstoff Waldhot . . .

Tn »/»
167 .50
267 .75
405 .0000.00
225 .00
229.75
334 .00
144 .50
182 .00
215 .00
233 . 50
23 0.00
183 .50
179 .00
274 .03
2 44.00
325 . 00
338 .00
183 .30
315 .00
137 .00
233 .30
173 .00
228 . 30
2 03 .50
148 .38
215 .00
121 . 50
678 .00
213 .73
233 .53
2 40 .00
347 .00
233 .00

Hainb .-Anier .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schaiilung Eisetib . . .

123 .00
308 .00
178 .25
203 .75

Türk. Tabakregiet.
Otavi Minen.

Genusecheine . .

00 00
343 .00
285 .00

Banken und Geldmarkt,
= Umtausch der Großen Berliner Straßenbahnaktien,

Die hiesige Niederlassung der Dresdner Bank  teilt
mit . daß die Aktien genannter Gesellschaft in 4proz Schuld¬
verschreibungen des Verbandes Groß-Berlin umgetauscht
werden.

Vreutz'lfck-Süddeuifche Klaffenlotterie.
Berlin , 7. Ro». In der sieutlqen Vormittag, - Zlihuna

fix Ion IN me M ans 175 tm 18155», 5999 M. ans 123 925. 3999 M. auf
»29 »818 15 129 22 557 28 339 34 982 59 168 67 415 68 718 73 490 74 528 75 945
84 6::l 86 99.' 95 820 99 830 102 989 112 615 J17 806 119 330 148 146 150 920
152 100 157 »05 158 202 158 893 161 082 166 165 173 568 191 428 198 445
198 469 205 107, 1000 M. aus 2059 2172 7872 7075 3671 18 068 19 832 22 308
26 559 26 670 27 166 33 847 34 725 36 543 37 835 38 8 )6 40 393 41 515 43 955
49 801 58 971 59 640 61 182 64 046 64 977 65 401 66 842 73 917 80 392 80 688
50 191 90 121 91 513 94 446 96 322 97 409 98 443 99 671 101 743 107 739 110 32t
112 297 133 361 137 307 133 439 140 701 148 748 151 219 155 368 156 073
157 809 158 052 158 844 162 044 102 753 162 884 106 008 169 435 171 057
172 303 172 314 172 898 183 050 185 722 186 202 190 837 192 887 196 838
199 351 200 989 201 537 201 431 203 103 204 559 211 899 211 9:» 213 852
215 131 220 169 221 514 223 093 227 447 227 459 228 053 228 933 229 559
230 780 232 204 233 891. 500 M . auf 851 1400 0599 7774 7983 10 038 11 753
12 ?05 13 »74 14 082 15 210 22 039 26 083 27 462 32 496 34 38t 34 455 35 975
30 118 37 465 38 744 41 275 41 289 41 539 41 895 44 69» 49 295 54 747 53 893
58 932 »9 352 62 684 63 135 64 701 67 275 68 091 69 210 80 441 82 650 82 505
80 139 90 396 91 478 94 752 95 005 95 947 97 776 99 291 102 084 108 348 107 685
109 459 109 541 110 422 113 311 114 463 114 756 115 048 117 811 120 477
12» 224 126 320 129 2.88 131 793 133 343 134 789 135 806 137 105 138 811
141 546 142 463 148 150 151 173 153 975 155 407 157 713 100 578 161 030
165 239 465 877 169 754 171 521 174 343 175 263 176 556 178 759 185 547
186 287 ISO 985 187 551 191 305 191 310 196 791 196 939 201 911 202 977
210 725 212 024 215 502 215 588 217 836 218 132 218 666 222 71» 225 003
227 479 228 972 230 266 232 535 232 892.

In der Nachmiltaga - Zledung  sielen IM 600 M. auf 156 «50,
15 000 M . auf 11S 280 121 805, 10 000 M . aus 151 602, 5000 M. aus 155 038.
3000 M. au, 5923 9194 15 987 22 800 25 835 30 233 30 208 32 899 41 513
42 272 47 063 49 415 58 678 64 787 65 516 71 602 72 739 78 687 100 091
103095 105 965 110 433 113 185 114 960 115 410 115 664 116 948 117 942
120 442 123 325 125 895 154 127 134 652 134 814 140 823 150 106 157 418
163 414 165 797 167 001 171 995 175 168 180 659 190 372 197 925 201 750
204 706 214 971 221 215 230 313, 1000 M. aus 1718 5809 9390 0472 10 529
13 185 14 208 18 018 22 265 23 702 24 619 80 012 33 350 37 951 SS 365 40 745
44 773 45 963 51 179 54 784 57 313 59 383 59 869 62 126 64 102 68 649 70 962
73 537 75 702 70 942 77 809 78 754 94 185 105 088 106 302 106 375 108 715
112 618 115 213 118 228 126 236 128 643 129 068 131 234 131 341 132 441
134 248 136 65 139 453 141 088 141 432 145 521 152 439 154 996 155 368
157 565 160 503 162 797 164 653 166 333 167 033 168172 172 737 174 755
170 561 184 661 184 732 187 640 187 947 192 458 195 253 198 733 203 991
204 080 205 700 215 053 218 186 218 979 221 254 223 6- 4 224 122 224 343
225 360 252 214, 500 M aus 167 895 1027 3125 4655 5595 6893 8035 9018
11 275 11 576 1-: 834 15 198 15 338 20 377 23 103 25 431 28 655 31 034 32 132
57 131 58 960 4d 596 43 297 44 743 44 833 47 696 48 955 53 683 51 076 51 518
51 924 56 153 57 722 57 298 59 710 61 055 71 078 62 814 63 525 64 121 66 293
68 357 08 u57 70 859 71 698 73 789 78 955 79 053 81 876 82 697 84 988 85 867
86 404 88 664 88 479 83 226 88 845 90 670 93 017 93 344 103 611 105 008
105 032 105 789 107 059 109 679 109 709 111 167 111 427 111 723 113 473
114 490 114 467 114 364 117 859 120 789 121 455 122 248 131712 131 302
132 862 138 080 138 354 139 447 140 918 141 923 144 414 147 091 147 423
154 055 154 223 156 802 162 311 162 348 163 538 185 411 171 432 185 684
187 137 189 197 189 313 143 080 197 717 199 375 200 872 201 734 202 017
202 694 209 307 210 721 205 896 215 587 216 075 215 217 218 177 218 742
219 594 220 552 222 535 227 127 227 202.

V. e1tervoraussa?3 lur Samstag , 15 . Novbr. 1919
ron der Meteorolo *. AbteMun«» de» Physikal . Verein * zu Frankfurt i . L
Bedeckt , noch trocken , NarhtfroU , später rasche Tempera»

tut Zunahme , nac i SüdwesUn drehende Winde.
Wasserstand des Rheins

•m 18. November.
Blebrieb Pegel : 0.H& m gegen 0.85 am gestrigen Vormittag
Ca u b « 0.87 « « 0.84 * « «
Mainz « 0 .09 « • 0.08 « • «

vi « llbeno -Aurgave umfaftt 4 Setten.

tsierantmortllch fflr den politischen Teilt F . »Inther;  He den Unter-
haltungsieiL B . v. Olauenhorfi  für den lokalen und pr >vln,lcllen
Tel ! und KertchtsianL W. Etz : flr den Handelsteil : SB. Etz: für dt«

Anzeigen und Reklamen : H. Dornauf,  lämilich In Wiesbaden.
Szudu . kictlag der 12. Scheiienver  g'ichei öotouj }»caiec <t nt

«peechsiund « der SchetfUettung 12 dt» 1 Ufe
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F«Wirfh G.m.b.H.
Min sralwasser -Großhandlung

Gülerbahnhol -West Telephon 522 Taunusstraße 22M

Sürotl. Knr - n. Heiltr &sser
Bnicsalze u. Bäderzutaten
Alkoholfreie Getränke

Hervorragende Tafelwässer
Badelaugen und -Essenzen
Kohlen -äure

fioßene Hem-W
mit Spruagbeckel, Io Werk,
umftmtoef). au» Privat :efitz
fof. au  verkauf. Händler Verb.
Anzuleh abends 7—8, vorm.
10- 12. Herdeiste 1, P . r.

ir
Elektr. Kochtöpfs,

Hatten , Ilerde, Bügeleisen,
Haart rorkner . 1328

FlflPV letzt : I nisenstr . 25.
i ’CttiAj gegenii .d.l.Realgym.

Schuh-Reparaturen
tjeben gut und sauber ausgeführt. Anfertigung e!e.
hinter Maßarbeit mit bestem Material ju z Bit. PreisenSchuck, Dotzheimer Str. 68.

Haarwaseheti
Ondulation

Frisieren

Manicure

Haarfarben

Bette
Michelsberg 6.

Bedienung mit nur peinliehst
sauberer Wäsche, da eigene

DauiBlwascbcrei im Hause.

Ute Mk lepMe.
Künstliche fachmännische Reparaturen.
Anlauf Perfer Gegenstände gegen hohe

Preise.
Wag mann , Saalgasse 26.

glanzt

RUgrira
Allein leer Hersteller:Carl Gentner. QSooinoen' WürWhr>

MetteW.MMgeW
Wir suchen für den Platz

Wiesbaden und Umgebung
kme Firma m 't großem Surbcnfrei «, mögl chst bereits
dor de», Kriege bestehendes kapitalkräftige; Haus, welches
das Geschäft auf eigene Rechnung machen kann.

Wir führen eine Teiletteseife erster Qualität zu
wnkurrenzlosen Preisen. Angebote nur von seriö'en
virnien, die Handelserlaubnis befitzen, erwünscht, solche
ton Vermittlern höfl. verbeten. F198

Th. Coellen & Cie ., Crefeld,
Telfen Fabrik, gegründ . 1877.

buche für mein Versandgeschäft

KomtzoÄextlli
torfekt in Stenographie , m l fettet , schöner Haudschr lt.
h>>» sofortigen Eintritt . Ausührlch ' sch' iitliche Ange-
tô e an Richard Wrede , Cchützenstrae 0.

Vorzüglich gearbeitete

•»it-ber vorrätig, St . 3 Mk.
. Parf . Allst netter,

Lang- und Webergasse.

»MIS -UIWI!
^esfing ) einae.rossen.

Schmidt,
Voklstraße 13, Mtb.

G
Herzen

Steh . 1 .33 Mk.

Parfümerie 9ßftß
Mlchclsberg 6.

Kein Laden!

Hühner, fette
MM 5 .“

sowie
— Ragout —
Mehnert , Gestügelhdl,
7 ELbenstratze mmHinterhaus 1. M

NB . Der Verkauf findet
im letzten Hinterhaus
1. Etag e statt.

Pelze
Alaska», Krniz» u. Silber
füchfe, Fche», Seal «, Bisam«,
Ka»in-G iniituren ver! zu
äußerst b ll. Preis . Aichter,
Aoolfstraße 10, Mtb. I.

Neuer
Memrskel

lila Flausch und Pelzgarnit.
für 6—7 I . billig zu ver¬
kaufen. Damenschneider AU,
Römerwr 7.

fcftuiiie ntemanö!

h
KtlD.6IDit.Ili9 15 DK.

la Moröra
extra schweremim  10.bis 20 lf.

Hühnerragout
Hflt MMskr.26,1

Frau PekrI.

Bitte probieren!

1917 Valencia
Rotwein O 7ff

Flasche ä  9
ohne Gl. u. Steuer.

DrogerisA. «Hinke
K.-Fr .-Eing 30. Tel. 6520.

A. Löbbert's
Kräuter-

Haarbalsam
verhütet Ausfall und

Schuppenbildung fördert d.
Wuct'« der Haare und wirkt

wohltuend auf die Haut.
Ileberall erhältlich, Origin.
Pkg v. M. 5 an. Proben
durch den Ge».«Vertreter
Z. Hild , Helenenstraße 24.

0
Spangen
(Zelluloid ) repariert

Samen - AaUa
Friseur

Mk-belsberg 6.

NWM
in 150 und 100 ^-Stücken,
hier lagernd, preiswert ab¬
zugeben.

Nkcoder.
Taunusstraße 41, 1.

Annahme

gck. WM
u. Einr cht., Icwie aller
Gegenstände zum

Versteigern
bei sofort ger Abrechnung.

Auktionator und Taxator,
Wohnung Walramstraße 4.
T . 3129. Lok. Helenenftr. 25.

Papagei
iveg. Brenumaterialmangel
foiort in gute Hände alzng.
Anzufehen Sonntag 10-11
u. 1-2 Uhr Blücherftr. 4 3.

Fläm. Standuhr
eichen, ki nstvoiler Pracht¬
stück, hervorragend schön,
reich geschnitzt, preisw. vk.
T o enfranz , UlüS erpiatz 3.

im Auftr . zu verlausen.
Richter , Adolfstr. 10. M. 1.

«e !h.wWl
zu verk. Wilhelm Bender,
B e ri cha RH.,Rhe n >r. I7,l.

1 P . cleg. h. n. Damen«
sttef l, Ar. 37. s. 100 Mk
z. v. Dopf . P latter Str . 4.
NMeWchtsMs»!

Sehr schö ie ange neue
schwarze Ltrauf .fedcr, sehr
preisw., für tio Mk zu ver-
kaufen. Karlstraße 82, l r.

Md ). SdMimwt
Herren »Zimmer , «fe .se-
zitumer, 1 ücken-Einricht.»
Nm.baum-Vertiko. tttcher-
schr »k, Tische, Stühle,
Daunen, Spiegel. 2 ilver,
Matratzen u. Standuhren
in all . PreiSl . Möbellager
Rofinkranj , Blüchrrpi. 3 4

®tiPiplii
Mehr. ein*. Betten , gr. Aus¬
wahl in Matratzen u. Feder-
beiten, sow. Kissen, Kücheu-
anrichte, 2 Küch.ntische, 2
Sofas, 2 Rnßb.-Tilche, 1
achtech, 1 oval, e s. Bellst.,
Strvhiäcke, a. s. bill. Le PP,
Bertrainslraße 25, Lade».

Heue WO.Klilhen-Anr.
Pitsch laf. . 385 Mk., Chaise-
lvngne 13», Tisch, Stühle,
Paueelbrelter s bill. zu vk.
bei Fischr, Adolsstr. I , 1.

Diplomat
Hochs., 1 Sekretär, >Bü > tt,
1 Gewehrfchrank zu verk.
'Adolf Kettner, Möbellager,
Äiichgasse 62, H. 2.

^ -Stück Wcingrüu -,
2 Hektoliter- u. einige
kleine Fässer, wie neu,
sind billig abzugebeu
bei Peter , Hermaun-
straste 17. 1 Stock.
1e!?erne Mueru-lkgge
1 eiserne Glattwalze , neu,
Fabr. Mayiarth , preisw . zu
verkaufen. Näh. b. Zimmer-
me>ster Heil. Hahn i . T.

Kaufe

m
per Gramm bis 105 Mk.

Für
Zahngebisse,

Gold - und
Silbermünzen

zahle den

allerhöchsten Preis!
j

Wageman nstraße 15.
EM. ühIMcht

mit Keite oder Kette extra
gegen lar . Offerten un :er
W. 817 an den Tagbl .-
Verlag.

10 Mandolinen, Äitarr .,
Zithern s. Verein, sow. alle
Orchester-Jnstr . k. Seidel,
Fahnst.aße 34. Tel. 3283.

E ne gut erh. Federrolle
Tru kraft von 15—20 Ztr.
schwer, zu kaufen gefuchl
Dotzheimer Str 53, Laden.

Die höchsten
Preise

beMsiir Wsin-.W,
LoMM-u. u.8laHen
und werden zu jeder gew.
Zeit abgebolt tauch ausw.s.
7>laskl>rn !»nndliing E Klein,
Noonstraste 4. iB. Karte .)

Finzvlns

Auskünfte
Auskunflsslelle des

Knrtells der

Auskunfteien Sürpl
Wies bailen,

Friedrichstraße 31,

Alle

SAS-WmlMS
werden gut u. sauber ausge.
führt , Neuanfertigung nach
nivdernslen Forinen.
Friedr . Oberbinninghofc»,

Schuhmacherineister,
D-ageniaiwstraße 35, Laden.

3apan=, Wa-
und orientalische Gegen¬
stände lauft S . Wrinrich.
Mi ldcl in fl ra ße_Ö0. _Jeletlea, filffen
«. Ltcppdccken zu kauf. gef.
«raubuer , Ad lerstraße 3, 1.

Kl. aut rrüTDescn
zu kauten getudst. Peter.
Her-" annitr ake 17. l.
!Kaufe stets!

Herve sowie Gasherde , wenn
auch reparaturbedürftig.

Ado f b efser,
Hellmuudstraße53« Part . I.

KWMMlM
werden solid ausgefübrt u.
auf Wunsch abgcbolt durch

Friedrich L«bdln,
Mastaesckäft.

Gu stav-Adols-Str . 12. P.
Tücht. Kaufmann wünscht

sid) mit
5 —10  Mille

still ob. tätig in der Lebens¬
mittel oder T>b k-Bra »clie
zu beteiligen. O f. u. N. 1öL
an die Tagbl.-Zweigst.
Das Fest cer
Silbernen ßsffljelt

begehen am 16. d. M. die
Eheleute

Bimeim Steeori,
Dreher , und dessen Ehefrau
Helene , geb. Dreysürst,
h êr, Niehlstraße 5._
® Tanz»Unterricht®
(einzel und in Kursen) ab
jeder Z it (auch Sonntag»).
Privat -Tanztehr -Jnstitut

W. Klapper u. Frau
Kleine LchwaN ach'r Str . 10
Eiug Mauritiusstraße, neben
Kaiinnerlichtviele. Groß. iep.
llnterrichtsiaal im Hause.

Saniere fleißige

Plchfrau
für einige Stunden vorm,
gef. Frz . Schröder, Kirch-
ga fe 20.

Pianist
ev. gutes Trio, am Sonntag
frei . Gesl. Offerten unter
E . 156 an die Tagbl.»
Zweigst., Bi smarckring 19.IMM. Mhmi!
A meS Lehrmädchen verlor
beute morgen zw. l/t—*/«9
von Schwa'.bacher Str . 8 bis
Oranienstr . 10 e. bunticid.
B use. Man bittet lerzl. dies.
Sd)walbach r Str . 8. I, ab.
zug. da das Mädchen sie
er 'etzen muß

llilOI
ein klein. Sealbisam -Muff
mit schwor,en Rüschen, eine
Brille darin , in der Post
Taunusstraße , Bruno Backe,
Vietor , Moritz u. Münzel.
Abzugeb. gegen Belohnung
Kieidilstra ße 5, P.

Verloren Sonntag schwz.
Täschchen mit Portemonnaie,
Sdslüifein usw. Abzugeb.ii
Fnndbnro . Geld kann be-
halten werden._
Thalia Theater

verloren
kleines schw. Portemonna e
(Iiihall 20 Mk. und flacher
Schlüssel). Slüikgale keö
Schlüssels erbeten gegen
die 20 Mk. I iha.t Schöne
Ans- cht 37.
MilMMMMii
von Echlichtecstr. n Lang,,,
verl. Abzug, g. hoh. Bel.
Sd )lich!e,straße 13, 3._
Schw-weiß. Kitzchen ent!.'

Do tzheimer Str . 124, P . r.

Der schwarze Herr
welcher am Sonntag , den
9. Nov. mit dem blond. Frl.
in Biebrich war u. sich auf
Dienstag , den ti . 11., ver¬
abredete, wird um ein
Lebenszeichen gebeten. Näh.
unter S . 823 an d. Tagbl.-
Verlag erbeten.

Junges Mädchen
mit 2 Monate altem Kinde sucht Zimmer m. Familien-
an'ch nb und wünscht im Haushalt sich zu betätigen
gegen Bezahlung

Offerten un.er 8 . 823 an den Tagbl.-Verlag.

(flit fliidleäipflät)
Sonntaa . 10.» Noobr.. u.
Mittwoch iBuß - u. Be.tag)
Evangelische Kirche.

Marktkirche FugendgotleS.
üiemt d.4ä Uhr : rpfarrcr
Beckmann. 10 Uhr : Pfr.
v >. Mcin .cke. S Uhr : Prr.
Sltiüvter . — Bußtag.
10 Uhr: Pfr . Beckmann.
lAbevdiii ) 5 Uhr : Pfr.
Ibr. Mrinccke. fA.'eudin.)

Bergkirckie. Iugendgottcs»
ineiiit o.4c Nur:
v . Vreirnmeyer . 10 Uhr:
Pfarrer Kerwcr. 5 Uhr:
Pfarrer Weinshcimer . —
Taufen u. Trauungen:
Pfr . Dicht. Beerdigungen
Dekan 1>. Veesenmeiier.
— Bußtag . 10 Uhr : Pfr.
Grein . lAbeudm.) 5 Uhr:
Pfarrer Diehl. kÄbe dm.s

Ningkirchr. FugendgotteS»üieuir 8.45 Uhr: 4»acrer
v . Schlosser. 10 Uhr:
Pfr . S ' -nildt. iAbendin.)
11.80 Ubr: KindcrgvtteS.
dienst. Pfr . 0 . Tchtoffer.
5 Uhr: '4>,r. Piiittppl . —
Bußtag , 10 Uhr: Pfr.
D. Schlosser. (Äbendm.)
5 Uhr: P-farrer Merz.
(Abendmahl.)

Lutherkirche. 10 Uhr : Kon-
fiitiorirtlrat Kortheuer.
(Aliendin.s Vormittags
ll .30 Uhr : Kindergottes.
dienst. Kons -R. Kortheuer5 Uhr: Psr . Hofmann.
— B-ußta«. 10 Uhr : Pfr.
Lieber. (Abendinahl.) —
5 Uhr: Konsistorialeot
Kortheuer. lAbeudmahI.)

Pi-ulineiiktikt Vormitt ' as
9.»0 Ubr: Pfarrer Held.
11 Ubr KindecgoiteSdieust

Ev. BerrinSliauS. Platter
Str . 2. Sonntaa . 11.30
Uhr: KinderaotteSdienst
Pfr . Sch»s»er. Abend»
8.30: Bibclstnnde. Pfr.
Held. Mittwoch. 5 Udr:
Bibelstunde. Pkr Held.
Donnerstag , 8.30 Uhr:
Allgemeine Gebetritund«
Katholische Kirche.

Der Hochwürdigste Herr
Bischwi Augustinus wird
Sountaa . 16. November, in
der St . BonifatiuSkirckw
den Firmlingen von Dt.
Uonitatius und Drcifaltia-
feit und am PUrntaa, denl7. November, den Firm»
inaen von Maria -Hilf das
heilige Sakrament der

Fiomuna svenden.
Bonifatius -K rche. Heilige

A. ssen 5.80 u. 6 Uhr.
Bisckwrl. Messe 6.30 Uhr.
Beginn der Ftrmungs-
feierlichk. kür die Knaben,
bezw. die M<idd« n 7.t3
bezw. >0.15 Uhr. Um 7.45
u. 10.45 Uhr sind heil.
Mellen. Letzte hl. Melle
12 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr:
Dankaudacht znm heil.
Geiste kür alle Firmlinge,
albendS 6 Uhr: Sakra-
mentaiische Andacht mit
Umgang. — Wochentags
heil. Mellen 5.45, 6.15,
6.40 » 8.45 Uhr; 6.40 u.
8.45 Uhr sind Schul,
mellen. Mittwoch, moog.
8.45 Uhr: Heil. Melle mit
Gesang für alle Gritfom.
munikanten, biraw An-
svroche. SamStag . abends
615 Uhr. ist Salve-
Andacht. Deichtaeleaen-
beit : Sonntag , morgens
von 5.30 Ubr an . Smns-
tag. nachm. 4—7 u. nacki
8 Uhr DtenStag , nad-m.
5—6 Ubr : an allen
Mocbentaaen nach der
Früihmeffe.

Maria -Hllkkirche. HeUiae
Me^en a 30 „ 7 30 Ubr^
Kinder-GolteSdienst 8 45
Ubr. Hochamt 10 Ubr
^acbmittaaS 2.15 Ubr:
Ehnstenlebre u. Andacht.
DocbentaaS heil. Mellen:

6, 6.40 lDchulmessel und
8.30 Uhr. — Livntag.
Hochw. Herrn Bischofs.
8.80 Uhr: Heil. Melle.
6.45 Ubr :Heil. Melle des
9 Uhr kurze Predigt : da¬
nach Socnd >na der heil.
Firmung für die Kin-der
der Castel- u. Lehrstraße-
Bolksschulen u. StifÜtr^
u. Riedeoberg-Mittelschul.
Nachm. 2.15 Uhr : Andacht
für die Fiomlinge und
Reliaions - Prüfung der
»b?len Kiallen in der
Kirclx:. Mittwoch. Feier
des Ewigen Gebets . Aus»
setzung de? Allerb i igften
6 Uhr. Heil. Mellen 6. 7
u 8 Uhr. Kindemottes-
dienft 9 Uhr. Hochamt
10 Uhr. 2ticbt9i :k0c»t»
heit : Sonntag u. Mitt¬
woch. mvra. von 6 Uhr
an . Dienstag , von 5 —7
u. nach 8 Ubr. Samstag,
von 4—7 u. nach 8 Uhr.
Freitag , abeuds 6.15 Ubr:
Gestiftete Muttergottes.
Andacht

Dre faltiakeikSklrche. Früh¬
melle 6.30 Ubr. 8 Ubr
»vre?*? y Me"e 9 vßr

KinderaotteSdienst . 10 Ubr
Hochamt. Nachm. 2.13
Uhr : Andacht zum heil.
Geist, besonders kür die
Ffmuktuoe. Abds. 6 Uhr:
Gokramental Andacht. —
Wochentag? heil. Mellen
6 u. 0.30 Ufir. Dienstags
ti. Freitags . 6.30 Ubr. ist
Schulmelle. — Dcicklae-
legenbeit : Sonntag >rüh
von 6 Ubr an . Samsiag
von 4—7 u. von 8 Ubr an

Alt ' atbolff '̂ e Ge-n-knde,
FriedenSArche. Echwal-
backier Dtr , 10.15 Uhr:
Amt mit Predigt . Buß¬
tag . 10.15 Uhr: Amt mit
Predigt . Pfarrer Eder.

Svang .-Iuth. Gottesdienst,
Adclheidstrnße 35. Vor¬
mittags 9.30 Uhr : Lese-
goitesdienst. — Bußtag,
vorm. 9.30 Uhr: Predigt-
cwttcsdienst. Pkr . Müller.

Eoangel -luth  vlemeinde,
der selbst. ev -Inlh Kirche
in Preußen zugehörig.
Dotzheimer Straße 4. 1.
Vorm . 10 Uhr: z>redigt-
-wilcSdicnit Pfr . Wagner

Ev . »luth . Dreleiniatej «».
gemeinde. F » der Krvota
der aUkathol. Knche.
Ging Scknvalbacher Str.
Vorm . 9.30 Ubr: Predigt,
goitesdienst. Eikmeier.

Mrthodistrnaemrinde . Ecke
Dotzh. u. Dreiweidenstr.
Vorm . 9.45 Uhr: Predigt.
Vorm . 11 Uhr : Kinder»
gotteSdienst. — Mittwoch,
abds. 8 Uhr : Bibelstunde.
Prediger 2 . Gebhardt.

Bavtisteiiaeineiiidc . Adler,
slraße 19. 9.30: P êd at.
11 Ubr : Kinder - Gottes,
dienst. 4 Uhr : Predigt.
Ai>endS 8 Uhr: Evamwl^
Versaminlung . — Mitt.
wach, abends 8 Ubr:
Bibel» u. GebetSstnnde.

Rruavostollkchr vlemeinde,
Oranienstr 54. Hih P.
Vorm . 9.30 Uhr: Haupt-
gottcSdienst. Rackm. 2.45
Uhr : Kindcrgottesdienst.
3.80 Uhr : Gottesdienst. —
Mißtag . nachm. 3.30 Uhr:
Gottesdienst.

De, .tkd,k,tb kkrrir-NalSse)
Gemr nde. Soiintag , rrsth
>0.15 Uhr : Ervauiun im
Bürgersggl de- Rathmiies
von Prediger Tschirn.
Thema : »Der Gott Abra-
hamS, Fscrak», FakobS".
Lied 49 u. 43.

etlllldeslMlMeÄMQ
StrrbrfLlle.

Am 12. Nov. : Kind Sinnt«
B-ck-r, 1 Tag; Rr,I Dr. mrd.
Uurl Müller. »2 I . ; ckhefrau
Siilobelh Vietor geb. Braun,
bl I . — I». : Schüler Theo
Rückersberg, I» I

Flötrlieb und unsrnrsrtet en^ odliok sankt
Inach längerem Leiden mein heißgeliebter,
| guter Mann , unser treuer , unvergeßlicherVater |

Sanitätsrat

Dr . Kurt Vfüller!
im 63. Lebensjahre.

In tiefem Schmer*:
Maria Müller, geb. Kolb|
Edith MQl er-Kolb.
Bella Müller*Jiolb.

| Wiesbaden, den 12. Nor. 1010.
Die Trauerfeier findet am Samstag , den

15. Nov. , vormittags 11 IThr, in der Trauer¬
halle ries alten Friedhofs , Platter Straße sta t,
von d t UeLerfUm ung nach dem Nordfriedhof.



Ccttc 4. ffr citcg,  14 . November 101 ft« Wiesbadens ? Laavlan. ALen- .A«SgaLe. ffrffeg Blatt. Nr. S2f>.

Petroleumverteilung.
Nach Maßgabe der Verordnung über die Abgabe von

Petroleum zu Leuchlzweckenund dessen Er'atzmitteln
vom !J. Oktober 1919 ivrrd das Feld „2" der Petroleum-
karte vom 17. bis 19. November einschi. in Gültigkeit
gesetzt. Es erhalten die Bezugsberechtigtenbei der chnen
jufleuiejenen VerkeussKellc der

Gruppe i 2 Liter Petroleum
» ® » »
^ HI 4
„ IV 5 „

Per Verlauf -Preis für I Liter Petroleum beträgt
1,80 Dtl  F 350

Wies bade«, den 14. November 1919.
_ Ltädt sches Petroleum -rmt.

Bekanntmachung.
Auf Beschluß des -vteglftr rtt erh rlten die im Stadt«

kreis Wiesbaden wohnenden»krrcz-beiwäd'Ften Brennholz
gratis.

Bezugsberechtigt ünd alle Kriegsbeschädigte, die bereits
Rente erha.tcn und deren willkommen in den Monaten
April, Mai, Juni , Juli , August, September bei Ber«
heirateten weniger als 2500 Mt. und bei Ledigen weniger
alL J8Q0M. betragen hat.

Bei Berechnung res Einkommens wird in Ansatz ge«
bracht: Rente, Arbeitsverdienst, etwaige Bezüge aus der
Erwerb-Iosen-Fürlorge, vor Kriegsdeschädixten-Fürsorge,
Verdienst der Familienangehörigen, Wirtschastsbeihufe,
Lrieasunterstütznng und Är>mkengcrd.

Kriegsbeschädigte, deren Renteuverfahren noch nicht
zm» Ab.chluß gekommen izi, aber bis zum 1. März 1920
zum Abschluß gelangt, erhalte» nach Abschluß die gleich«
Vergünstigung.

Die Ausgabe der Anweisungen erfolgt ün Kriegs«
Wohlfahrtsamt, 1. Stock, Ammer 27 und 28, von 8 bis
12 Uhr vormittags, uud zwar für die Namen mit Ansangr-
bnchstaben:

A—C Montag, de» 17. November,
D—  H Lirni-tag, de» 19. November,
I—L M.ttwrch, den 19. November,
M—R Donnerst rz, trn 20. November,
S—T Freitag, oc« 2t November,
U—Z Samstag, ve« v2. November.

Bei Abholung der Anweisungen ist vorzn.egen: Renten»
qmttuagsbnch, Bejchn»igung über den Arbeitsverdienst des
Äcsuchsstellers und 'einer An,gehörig;», Bescheinigung über
die bezogene Ermcrvslos.'n-Unterilützuug, Krieggunter¬
stützung und Äraukengcld. p 388

Stadt. Kriegewohlsahrt- amt.

Marke „ Federal “ ,
verrollt und banderoliert , per Mille 250 Mk.

Jedes Quantum abzugeben.

Carl Cassel, jMgasseS4.

Uebersee-Tabak
Portorkco -Mischung

V4Pfd .4 .5V .'/2Pfd .S . 00
fYrtl WIK44 a  Schiersteiner Straße la,

WUig , gde Adelhekdstratze.

1

Offeriere e genes Fabrkat aus hellen , übers.
Tabaken in 3 Qualitäten zu

Mk . 170 Mk . 200 Mk . 230
pro Mille

n. versende 3 Probemille geschlossen zu Mk. COO
unter Nachnahme ab liier.

Zigarettenfabrik Lewfcowitz,
Mainz , Frauen’obstr. 88. F41

1089  Zemel VMM
» Sortierungen per Zentner Mk. 14.—, 13.— u. 18.—

600  Mm MM
in Sortierungen per Zentner Mk. 40.—, 42.—, 45.—

ZOOZMmnlkWseMki
zum Einlagern per Zentner 18—20 Mk.,

alles ab Lager Rheingruer Straße 2.

Carl Kirchner.
Rheingaucr Straße 2. relephon 4779.

Ab  1 reiteg trifft zum Verkauf ein Waggon

Iper liwnrst ii.Trüffelielierwurst
em' Metzger Sfrauss , Mainz,

Betzeissasse 8 . F4l

Nutzviehverkauf.
Montag , den 17. November 1919, vorm . 10 Uhr,
findet ei» öffentlicher Verkauf von schwarzbunten
Niedrrungsküben u . tragenden Färsen in unserem
Nutzviehstall in Frankfurt a . Dl .. Grünestratze 7,
patt . Als Läufer kommen nur Landwirt« und zu«
«--la iene Bieh . ändler , die chren Wohnsitz im Regierungs.
bezirk haben, in Betracht. ' F367

Mehhandeksverband

Hin wWSkt zrchA unü
Deiner Ml elngetioffen.

H. Herziger, Schierstein.

Vars neue Steuer - Gesetz
vem 24. Oktober 1919 bestimmt , d ß \ on 1. D z;mber 1919 ab nur
m> h Zins - und Gewlnnantc 1 eheine sowie al .e verlosten od-r ge-
künd gten Stücke von Inländüihui Wertpapieren von den Barken nur
dann zur Ein ösung gelangen , wenn die We p ipiere bei der Bank hinter¬
legt sind, andernfalls eine Bescheinigung vorgelegt werden muß , daß die
Weitpipiere der Sie ierbeliörde angemek .'e sind.

Wir bitten ans diesem Grunde die Besitzer von Wertpapieren , nns
dieselben zur Verwaltung und Verwahrung zn üb rgsben , damit die dem-
nähst rä Ilgen Z nssebeiue und verlosten Effekten rechtzeitig zur Ein¬
lösung gelangen können . F305

ffifftelderaSsshe Credifbamk
Wiesbaden , Friedrichstrasse 6. Biebrich a/Rh ., Rathausstrasse 46.

Bekoniatmadiung.
Die Unterzeichneten Verbände haben beschlossen, daß die

Geschäftsräume ihrer Mitglieder von heute an auch

Mül.
bleiben. — Es wird gebeten , für den Einkauf die Vormittags¬
stunden zu benutzen , zumal die Geschäfte bei eintretender Dunkel¬
heit geschlossen werden müssen. 1609

Verband Bescher Texfi’iesiäfle. Verband BeutssSier Wäschegeschäfts.
Verbandder ru’zseschälts Deutschlands. Verband Deutscher Waren- d.  K aafhäossr

Ausnahmelage
bis 15 . Dezember!

Jeder , der sieh bei uns 0 oder 12 Lildcr bestellt, erhält

als ZugabeMId
ein« Vergrößerung seines eigenen Bildes, 80x 36 cm, mit Karton,

Sonntags
nur v. 9-2
geöffnet.

G . m . b . H.
Phot .Atelier u.

■Vergr . - Anstalt
m. bill. Preisen Gr . Sargsfr . IO (Fahrstuhl ).
Samson&IjJ

jar Pelze . MF
Alaska, u Lr .uzsüchse in
neuester Farbe und Form,
Leit «, risam », Fetz» und
Kaningaruitureu verkauft zu
äußerst billigen Preisen
Richter . Adolfstr. 10, Ht. I.

‘Abi.: ‘Jüllhaller.

STTe'nef ra. fKund-
srhost zur gelöll.
fKer.ninis, daß es
mir nicht möglich
ist. nach dem 20.
ein'a 4er .de Repa¬
raturen an Fil»-
hal 'ern noch cor
lOaihnadiiev ab-
zutiefern, da ich In
me ner 9üllha !ter-
fKlinik zu ifark be-
schäfiigl bin.

Carl SfCoch
Scke BTfiche'sbsro und
JCIrd.gassa . ? el. 6440.

Tabal
Mitte !»und Feinschnitt, rein
U.bersee, Pfd . IS.öv 18.50
U. 20 Mk., lose u. 160-Gr -
Pakete lausend abzugeben.
Wagner, Westeudstr 22, P.

Wied3rverkäufer!
Rein überseeischer

Malt!
Wolf Stasssn

«n
Bahnhofstr . 4.

StßtjMfp
alle Größen nach Mast

Guftas MoÜaty»
46 Friedrichstraste 46.

Fichten.Dcckreiscr
»u baden bei Wilhelm
Biilderiun II ., Bleidenstadt,
daiekbit auch aeichnittenes
Buchen« u. Eichen - Lols
SU haben.

! ! Sofort greifbar 11

4000 Haschen echten
Vermouth

aus Tnrino.
iger.es Ccnerciale des Pays Rbenans

Wiesbaden,
8 Kranzpiatz , Telephon 5S3 . Kranzplatz 3.

Ut

n

l VolksaussehuB Wieshadea,
kam tag . d n 15. November 1919, nachm.
H Uhr, m großen Saale des Kurhauses:

CeffentMer Vortragi
Herr Bankrat Dr . Ehlermann

wiid sprechen über:
„Steichsfänanzen und

Spar -Prämienanleihe“
il mmerierle Eintrittskarten sind

kostenlos zu erhalten in den Geschäfts¬
stellen des Vclksausschusses , LuUen-
straße 2(5, P., der politischen Parteien,
der hiesigen Tageszeitungen und an der
Kasse des Kurhauses . F367

Volksausschuß Wiesbaden. n
KM" Frisch eingetroffen ÄLH

seines Etz- und Kochobst!
Goldparmänen Piund I Mark. Baumanns Renetten
Pfund 1 Mark. Graue Renetten Pfund I Mark.

Kvchäpfek Pfund 70 Psg . Birnen P d. 7V Psg.
E. Riegel , Friedrichstratze 41,
_ neoen Konditorei Kaiplinger.

bst;Dis WWe?MWm SieW
Äernseisenpnlser mit hohem Fettgehalt.

Falrilant Louis Laoio, Inh . Uurt Alfs, Seisensabrik.
Laarloui ». Legr. 1820. Anfragen an Generaioertretec

Sldam Friedrich, Mainz, Colmarstrazr 6.
Kaufe ständig geyen bar:

Effenbeln jeder Art , auch Billardball »; Herren -
u . Vatnengartlerobe ; Musikinstrumente jeder

Art ; Pkotogr . Apparate , Prismengläser;
Jirlllantringe , Schmvcksachen jeder Art;

Spletuaren , Porzellan , Teppiche;
Leibwäsche , Tischwäsche , Bestecke;

Möbel : ganze Wohnungen;
—- Sportartikel, ---

Angebote schriftlich mit Angabe der Besuchszeit erbeten.
DEO , Malme , Osteinstraße 9.

Unreine Haut.fi&a.hakrem gebraucht man mit bestem
Erfolg gegen unreine Haut und Sommer¬
sprossen . Mahokrem fettet nicht und
macht d e Haut sarametweich . 1171

■♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖ ♦ iX i€tii*iiaus Wiesbaden,r
I
t

Alleinverkauf: Sdiützenbo ! - Äpoüieäe » Langgassa 11.

Riottaq ( lundi ) , dsn 17. No ». 1919,
abends 6'/, Uhr, im großen Saales

sc Konzert ss
Pariser Trio

Fralu Lucie Caffaret [Klavier]
Fr. Yvonne Astruc [Viclina],

Frau Margueriie Caponsacchi
[Cello]

Solisten der Konz ^rtvereinigung
„€olonr.e • Lamoure ix"

Frau Jeanne IWontjovet
vom Nationaltheatrr der , Großen 0 . er “.

Klavierbegleitung ■Herr Genlti
(Erster Preis des Pariser National -Kouservat . ). '

Programm i
1. Trio , D-dur von L. van Beethoven.

r Das Par s ' r Trio“ .
2. a ) Amadis , Lied von Lully ; b) Drei fran - ,

zösis'-he Lieder aus dem 17. Jaiirhundert.
I. In diesem angenehmen Aufenthalt.

II . O, schöne Nacht , schöner als der Tag.
III . Frohes Lied.

Frau Jeanne Montjovet.
3. a ) Largo espressivo von Pugnani -Kreisler.

b ) Allegro spirituoso von Sernaillie -Salmon.
c ) Präludium ». AI egrov . Pugnani -Kreisler.

Frl . Yvonne Asfrue.
4. a ) Wasserspiele von Maurice Ravel.

b ) Phantastischer Tanz von E. Chabrier.
c) Walzerstudien von C. Saint -Saens.

Frau Lucie Caflnret.
& a ) Adagio von J . 8. Bach , b) Folge von

Locatelli.
Frau Margucrlte CaronsacchL ,

6. a ) Ernstes Lied von Duparc . b ) Entzückung , Y
c) Green von C. Debus y. d) Der Kolibri T
von C. Chausson . e) Serenade von G. Faure . T

Frau Jeanne Montiovci . ▼

F360 ^

Frau Jeanne Montjovet.
7. Trio in A-moll von E. Lalo.

„Das Pariser Trio“.
Eintritts , reise : 8, 6, 5, 4 und 8 Mark.

Mä.inerg8sang-
Verein „Concordia“

Sonn'ag, 16. November 1919,
nachmittags 3 Uhr, Im großen
Saale der Kasino-Gesellschaft,

Friedrichstrasse 22 : F262
!. Vereins-Konzert.

Sollten : Fr?ul. Gerirude Gayersbaeh
(Sopran ), Herr Max ^chiidbaeh (Ce.lo).
Leitung : Herr Franz Dnnneberg.

Am i lügel : Herr Eduard Kiese !.
Der Eintritt i°t nur gegen Vorzeigung der Mit¬

glied -, Gast - oder Eintrittskarten zulässig . Letztere
sind für Angehörige von Mitgliedern zum ermäßigten
Preis von Mk , L .—, für Fremde zu Mk . 3 .— in den
bekannten Verkaufsstellen , sowie vor dem Kon/ .ert
am Saaleingang erhältlich _Der Vnr-tnnd.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Volksasteriialtep-JföeMe ii
Leitung : Gustav Jacoby.

Mittwoch , 19. November 1919, abends 7 Uhr,
im Festsaal der Turngesellschaft (Wintergarten ):

Bußtags-Konzert, j
Intendant Ernst Legal

Mara Friedfeldt Therese Müller-Reichel
Cornelius Czarniawski. isss

Lieder, Arien, Klaviersoli und Oicjtunjan.
Eintrittskarten zu Mk. 1.—, Mk. 1.2 », Mk. 1.75
u. Mk. 2.50 ohne Vorverkaufsgebühr an der
Kasse der Turngesellschait Donnerstag , vor¬
mittags 9—I Uhr erhältlich . Ab heute Vor¬
verkauf in den bekannten Vorverkaufsstellen.

Meilll-SklmMln  JflHsur
Sonntag , den 16. November 1919, von S Uhr ob finde!

'""°»7.?'K"- ^ FamUienfefts
mit GsfangsvortrSgen und Tanz statt . Hierzu laden
loir alle Freunde , Gönner und alle passiven M tglicder
des Bere .ns herzl. ein. Ter Borstan».

-j
99

Austern und Weinstuben 1. Ranges
Splegeigasso .1—5. Telephon 6237.

Allabendliih Konzerte
ausgeführt von Mitgliedern d. Kapelle FreudenberJ«

Vorzüglich e We ine._ Exquisite Küche.

Eltviller Kirchweihe
Sonntag und Montag IFAM -tmilCiF

von 4 Uhr ab
Nuto-Derkehr zwischen Wiesbaden und, EttoNk».
Ab'a tt Wiesbaden (Kaiser-Friedr .-Platz): i >/„ 2'/, , 3*/r
Abfahrt Eltville (Balmhoi): 7, 8, 9, >6 Uhr. ^

Mehrere Waggons primaMarseiller Seife
hat abzugeben zu norma en Preisen . Sich wendet»
an Herrn Nicolas , Sfraßburgi

11 Graumaonatraße 11.

»
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